
Schuldfrage

Haftung

Deckung

Bisherige Versicherungslösung
Viele Beteiligte und keiner trägt die Schuld

Architekt 
Versicherungsvertrag 

Versicherer A

Bauausführender
Versicherungsvertrag 

Versicherer D

Bodengutachter
Versicherungsvertrag 

Versicherer B

Statiker
Versicherungsvertrag 

Versicherer C

Sachverständiger 
Gutachten 1

Sachverständiger 
Gutachten 4 

Sachverständiger 
Gutachten 2

 

Sachverständiger 
Gutachten 3 

Managementaufwand, zeitliche Verzögerung, Entschädigungskürzung
Bauherrn-/Projektinteresse geht unter, mangelnde Transparenz und keine projektspezifische Abstimmung der einzelnen Versicherungsverträgen



Dem Grundgedanken des Mehrparteienvertrages folgend werden auch beim Versicherungsschutz alle 
Baubeteiligten über einen gemeinsamen Versicherungsschutz weitreichend abgesichert.

Ein Versicherungsvertrag für ALLE

Ein Projekt = Ein Vertrag

Bauprojekt-Premium
Mitversicherung aller Baubeteiligten:
§ Bauherr
§ Planende inkl. Sonderfachleute
§ Bauausführende aller Gewerke
    inkl. etwaiger Subunternehmen

§ Berücksichtigung projektspezifischer Besonderheiten
(einschl. IPA) und Versicherungssummen exklusiv für das Bauvorhaben

§ Erheblich schnellere Schadenregulierung
§ Deutlich weniger Verwaltungsaufwand beim Schadenhandling
§ Minimierung des Prozesskostenrisikos

§ Kein „Wer ist es gewesen?“
§ Keine Auseinandersetzung mit fremden Haftpflichtversicherern
§ Keine juristischen Schritte durch den Bauherrn
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Schaden- und Risikobegleitung
• 200 Mitarbeitende in der Schadenabteilung (eigener Großschaden Außendienst) der Ecclesia-Gruppe
• Schadenteams arbeiten bei Bedarf eng mit Kundenbetreuungs- und Fachteams zusammen
• Schäden (Daten, Status, Entschädigungsleistungen, etc.) können mittels eines online Reporting Systems erfasst und aktualisiert werden

Abstimmung und Einleitung erforderlicher Sofortmaßnahmen

Erstellung des Schadenberichts für den Versicherer

Anforderung angemessener Akontozahlungen

Auswahl und Beauftragung von Sachverständigen

Unterstützung bei der Ermittlung und Erfassung aller schadenbedingten 

und ersatzpflichtigen Kosten

Überprüfung der festgestellten Schadensummen

Auszahlung der Schadenbeträge

Statistische Schadenerfassung / Reporting / Auswertungen

Moderation zwischen den Parteien (Versicherer, Sachverständigen, 

Baubeteiligte) im Streitfall

ü
ü
ü
ü
ü

ü
ü
ü
ü
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Kickoff-Meeting mit 
den Verantwortlichen 
des Projektes

Weitere Begehungen 
finden bei 
Großschäden und 
sonstigen 
besonderen 
Ereignissen statt

Bewertung von 
Risikoberichten samt 
Präventionsmaßnahmen 
(Brandschutz, 
Feuchtigkeitsschäden, 
Diebstahlschutz etc.)

In Abhängigkeit von wichtigen 
Meilensteinen werden 
Baustellenbegehungen initiiert

Offener Dialog, Einbringung von 
Know-how durch 
Risikoingenieure
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Ihre persönlichen Ansprechpartner

Key Account Manager
Jürgen Seidl 

Telefon

+49 69 957345-20

E-Mail
juergen.seidl@deas.de

Fachexperte Construction
Mirko Saak

Telefon

+49 5231 603-8265

E-Mail
mirko.saak@ecclesia-gruppe.de


